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See the notice on TED website

336670-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Kanalbauarbeiten – Umgestaltung Wallstraße, hier: Erneuerung der Regenwasser- 
u. Schmutzwasser-Kanalisation im Bereich Wallstraße und Teilbereich Schloßstraße im 
Stadtgebiet Ahaus
OJ S 100/2025 26/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ahaus
E-Mail: vergabestelle@ahaus.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umgestaltung Wallstraße, hier: Erneuerung der Regenwasser- u. Schmutzwasser-
Kanalisation im Bereich Wallstraße und Teilbereich Schloßstraße im Stadtgebiet Ahaus
Beschreibung: Die Stadt Ahaus beabsichtigt die Sanierung und naturnahe Neugestaltung der 
Innenstadt (Wallstraße). Die geplanten Maßnahmen sollen das örtliche Mikroklima positiv 
beeinflussen, mehr Retentionsvolumen und offene Aufenthaltsräume schaffen. Dazu sollen in 
zwei Ausbaustufen die gesamte Entwässerung und die gesamten Oberflächen im betrachteten 
Gebiet neu erstellt und gestaltet werden. Das betrachtete Gebiet umfasst die Straßen 
Wallstraße, Schloßstraße, Coesfelder Straße und Beckers Brink.
Kennung des Verfahrens: cedad93b-1cc4-401a-b172-5236da081c42
Interne Kennung: 01.04.03./2025-034
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45247110 Kanalbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45233120 Straßenbauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ahaus
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS0YBNYTENDNEKL Ab sofort finden Sie 
alle Ausschreibungen der Stadt Ahaus auf dem Vergabemarktplatz NRW unter www.evergabe.

 Die Vergabeunterlagen werden dort zum kostenlosen Download zur Verfügung nrw.de.
gestellt. Ihr Angebot können Sie über das kostenlose Bietertool auf dem Vergabemarktplatz 
hochladen. Die Nutzung des Vergabemarktplatzes, die Registrierung als Bieter, der Download 
der Vergabeunterlagen und die Nutzung des Bieter-Tools für die Abgabe elektronischer 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/336670-2025
mailto:vergabestelle@ahaus.de
http://www.evergabe.nrw.de
http://www.evergabe.nrw.de
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Angebote sind für alle Unternehmen kostenfrei nutzbar! Zudem gibt es bei technischen Fragen 
auch noch einen kostenlosen Support unter www.support.cosinex.de.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Betrug: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Korruption: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: gemäß der gesetzlichen 
Bestimmungen
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: gemäß der gesetzlichen 
Bestimmungen
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: gemäß 
der gesetzlichen Bestimmungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Zahlungsunfähigkeit: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: gemäß der gesetzlichen 
Bestimmungen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: gemäß der 
gesetzlichen Bestimmungen
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: gemäß der gesetzlichen Bestimmungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: gemäß 
der gesetzlichen Bestimmungen
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: gemäß der 
gesetzlichen Bestimmungen
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: gemäß der 
gesetzlichen Bestimmungen
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: gemäß der 
gesetzlichen Bestimmungen
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: gemäß der 
gesetzlichen Bestimmungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umgestaltung Wallstraße, hier: Erneuerung der Regenwasser- u. Schmutzwasser-
Kanalisation im Bereich Wallstraße und Teilbereich Schloßstraße im Stadtgebiet Ahaus

http://www.support.cosinex.de
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Beschreibung: Hauptmassen Kanalbauarbeiten: ca. 9.000 m3 Bodenaushub ca. 7.350 m2 
Verbau ca. 4.400 m3 Bodenaustausch ca. 400 m SW- Kanal bis DN 250PP ca. 650 m RW- 
Kanal bis DN 800GFK ca. 800 m Anschlussleitungen bis DN 200 ca. 30 Stück Beton-Schächte 
LW 1000-2000mmm ca. 3 Stück GFK Tangentialschächte LW1000 Hauptmassen 
Oberflächenwiederherstellung: ca. 500 to Frostschutzmaterial RC ca. 3.400 m2 
Asphalttragdeckschicht
Interne Kennung: 01.04.03./2025-034

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45247110 Kanalbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45233120 Straßenbauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ahaus
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 14 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Beschäftigte nach Lohngruppen (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Formular 124 Eigenerklärung zur Eignung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
Formblatt 124 Eigenerklärung zur Eignung oder Einheitliche Europäische Eigenerklärung

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und 
Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine 
Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-venzplanes angegeben wurde) (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenznachweise mit den im Formblatt zur Eignung 
genannten Angaben (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen 
(Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist (Auf Anforderung der Vergabestelle; 
Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis Beurteilungsgruppe AK2 der Gütesicherung 
Kanalbau RAL-GZ 961 (Mit dem Angebot; Mittels Dritterklärung): Bieter müssen mit 
Angebotsabgabe u. während der Werkleistung die fachliche Qualifikation (Fachkunde, 
technische Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit der technischen Vertragserfüllung) und 
Gütesicherung des Unternehmens nachweisen. Die Anforderungen der vom Deutschen 
Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebenen Gütesicherung 
Kanalbau RAL-GZ 961 sind für die Beurteilungsgruppe AK2 zu erfüllen (s. auch 
Formblatt_Weitere besondere Vertragsbedingungen_Güteschutz Kanalbau)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Niedrigster Preis (ohne Kriterien)"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/06/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YBNYTENDNEKL/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBNYTENDNEKL

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBNYTENDNEKL/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBNYTENDNEKL/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBNYTENDNEKL
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YBNYTENDNEKL
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistung VOB/A: 2.1 Soweit in den 
Besonderen Vertragsbedingungen keine abweichende Vereinbarung getroffen wurde und die 
Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die 
Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne 
Nachträge) zu leisten. 2.2 Ist nach den Besonderen Vertragsbedingungen Sicherheit für 
Mängelansprüche vereinbart, beträgt sie drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 3 Bürgschaften 3.1 Wird 
Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt des 
Auftraggebers zu verwenden oder die Bürgschaftserklärung muss den Formblättern des 
Auftraggebers entsprechen, und zwar für - die Vertragserfüllung das Formblatt 
"Vertragserfüllungsbürgschaft" - die Mängelansprüche das Formblatt 
"Mängelansprüchebürgschaft" - vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gem. 
§ 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt "Abschlagszahlungs-
/Vorauszahlungsbürgschaft" 3.2 Die Bürgschaftsurkunden müssen den Anforderungen des 
Auftraggebers entsprechen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/B). Hierunter fallen ggf. 
folgende Erklärungen des Bürgen: - "Der Bürge übernimmt für den Auftragnehmer die 
selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht. - Auf die Einrede der Vorausklage 
gemäß 771 BGB wird verzichtet. - Die Bürgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Rückgabe 
dieser Bürgschaftsurkunde. - Die Bürgschaftsforderung verjährt nicht vor der gesicherten 
Hauptforderung. Nach Abschluss des Bürgschaftsvertrages getroffene Vereinbarungen über 
die Verjährung der Hauptforderung zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer sind 
für den Bürgen nur im Falle seiner schriftlichen Zustimmung bindend. - Gerichtsstand ist der 
Sitz der zur Prozessvertretung des Auftraggebers uuständigen Stelle." 3.3 Die Urkunde über 
die Abschlagszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Stoffe und Bauteile, für die 
Sicherheit geleistet worden ist, eingebaut sind. 3.4 Die Urkunde über die 
Vorauszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Vorauszahlung auf fällige 
Zahlungen angerechnet worden ist.
Frist für den Eingang der Angebote: 02/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 37 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß der gesetzlichen Bestimmungen nach § 16a 
EU VOB/A
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBNYTENDNEKL
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXS0YBNYTENDNEKL
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bieter müssen mit Angebotsabgabe u. während 
der Werkleistung die fachliche Qualifikation (Fachkunde, technische Leistungsfähigkeit, 
Zuverlässigkeit der technischen Vertragserfüllung) und Gütesicherung des Unternehmens 
nachweisen. Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und 
Kennzeichnung e.V. herausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 sind für die 
Beurteilungsgruppe AK2 zu erfüllen (s. auch Formblatt_Weitere besondere 
Vertragsbedingungen_Güteschutz Kanalbau). Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Bieter 
die Erfüllung der Anforderungen und die Gütesicherung des Unternehmens nach RAL-GZ 961 
mit dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau für die geforderte 
Beurteilungsgruppe nachweist. Zur gleichwertigen Erbringung des Nachweises wird auf das 
Formblatt_Weitere besondere Vertragsbedingungen_Güteschutz Kanalbau verwiesen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: gemäß § 16 VOB/B.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. §135 GWB (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, 
wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne 
vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach 
der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über 
den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
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geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. (3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 
Nummer 2 tritt nicht ein, wenn 1. der öffentliche Auftraggeber der Ansicht ist, dass die 
Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union zulässig ist, 2. der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht hat, mit der er die Absicht bekundet, den 
Vertrag abzuschließen, und 3. der Vertrag nicht vor Ablauf einer Frist von mindestens zehn 
Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, 
abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten des öffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, 
die Begründung der Entscheidung des Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, 
und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag erhalten soll, 
umfassen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Ahaus
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Ahaus

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ahaus
Registrierungsnummer: 055540004004-31001-39
Postanschrift: Rathausplatz 1
Stadt: Ahaus
Postleitzahl: 48683
Land, Gliederung (NUTS): Borken (DEA34)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@ahaus.de
Telefon: +49 256172-0
Fax: +49 25617281-0
Internetadresse: http://www.stadt-ahaus.de
Profil des Erwerbers: http://www.stadt-ahaus.de/vergabestelle
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de

mailto:vergabestelle@ahaus.de
http://www.stadt-ahaus.de
http://www.stadt-ahaus.de/vergabestelle
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
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Telefon: +49 251-4112165
Fax: +49 251-41182735
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 299229f5-9f0a-4c56-b901-c4927a5a82b9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/05/2025 12:51:19 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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